Projekt "Chat der Welten"
Das Projekt "Chat der Welten Baden-Württemberg" ist ein Informations- und Kommunikationsangebot zu entwicklungspolitischen Themen der Globalisierung, basierend auf der Lernumgebung moodle. Es wurde dieses Jahr zum 2. Mal als offizielles Projekt der UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung" ausgezeichnet.

Ziel des Projekts ist es, Kernkompetenzen wie z. B. die Analyse des globalen Wandels, Unterscheidung gesellschaftlicher Handlungsebenen, Perspektivenwechsel und Empathie, kritische Reflexion und Stellungnahme, Partizipation und Mitgestaltung sowie Medienkompetenz zu fördern. Dies geschieht zum einen durch das Lernangebot, zum anderen durch den Kontakt mit Experten und Betroffenen, aber auch zu Schülergruppen in Entwicklungsländern. Das Projekt richtet sich an Haupt- und Realschulen sowie an Gymnasien ab der 8. Klasse, ebenso an berufsbildende Schulen.

Der "Chat der Welten" bietet umfangreiche Materialien zur Vorbereitung und Durchführung des Unterrichts im Lernbereich globale Entwicklung an. Die Materialien sind sowohl als Informationsbeschaffung und -verarbeitung für Schülerinnen und Schüler als auch zur didaktischen Umsetzung geeignet. Sie wurden von Experten geprüft und sind auf die Lehrpläne abgestimmt. Der Chat ist eine interessante Alternative zum herkömmlichen Unterricht.
Bei dem Projekt handelt es sich um ein bundesweites Projekt, das die GIZ - Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit - (vormals InWEnt) im Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung durchführt. In Baden-Württemberg sind die Partner das Kultusministerium, die Landeszentrale für politische Bildung, und die SEZ - Stiftung Entwicklungszusammenarbeit - (www.lpb-bw.de , www.sez.de) 
Ansprechpartner:

Tobias Seiberlich, InWEnt Regionales Zentrum Baden-Württemberg, 

Telefon: 0621/3002-205, E-Mail: tobias.seiberlich@giz.de
Weitere Informationen zum Projekt: www.chatderwelten.s.schule-bw.de/moodle
